
1 .� Am� vierten� Tag� d ieser� Gerich tsverh and l u ng� h at� der� ehema l ige� Lei ter� des� Gießener
Staatssch u tzes,� H err� P u ff,� a l s� Zeuge� behauptet,� ich� wäre� im� Rahmen� des
Bundestagswah l kampfes� "a l s� Wol fgang� Th ierse"� au fgetreten .� Dam it� sp ie l te� er� au f� ein
gefä l sch tes� Sch reiben� an ,� dass� m i t� ein er� U n tersch ri ft� d ieser� Person� versehen� war.� I ch
kan n te� d ieses� F l u gb l att� fl ü ch tig ,� da� es� im� Rahmen� ein er� Au sstel l u ng� u nd� der� I n ternetsei te
www.wah l quark.de.vu� dokumen tiert� wu rde.
Am� darau ffol genden� Wochenende� h abe� ich� Tei l e� d ieser� Dokumen tation� im� Rahmen� ein er
E in l adu ng� a l s� Referen t� n ach� E rfu rt� au fgebau t� u nd� sah� dort� d ie� en tsprechende
Ausstel l u ngstafel� n ochma l s.� Dabei� kon n te� ich� feststel l en ,� dass� das� Sch reiben� offen sich tl ich
in� der� Stadt� Osnabrück� vertei l t� wu rde� u nd� ein en� offenbar� fa l sch en� Absender� in
N iedersach sen� trug .� Das� wusste� ich� am� P rozesstag ,� a l s� H err� P u ff� d ie� Behauptu ng
au fstel l te� n ich t.� E s� i st� m i r� wich tig ,� d ieses� Sch reiben� dem� Gerich t� zu r� Ken n tn is� zu� geben ,
wei l� es� dokumen tiert,� wel ch e� absu rde� u nd� wi l de� U n terstel l u n gen� sei ten s� H errn� Pu ff� auch
im� Verl au f� d ieses� Verfah ren s� erfo l g t� sin d .� E r� h at� oh ne� jeg l ich e� Beweisfü h ru ng� behauptet,
dass� ich� se l bst� fü r� Sch reiben� veran twortl ich� sein� so l l ,� d ie� H u nderte� von� Ki l ometern� en tfern t
vertei l t� wu rden� u nd� auch� son st� in� kein er� Weise� n ahel egen ,� dass� sie� im� Raum� Gießen
erstel l t� worden� sein� kön n ten .

2.� E ben so� h at� H err� P u ff� behauptet,� dass� ich� fü r� d ie� Sei ten� www.wah l quark.de.vu
veran twortl ich� sein� sol l ,� dass� d ie� Berich te� dort� von� m i r� ein gestel l t� sein� so l l ten� u nd� bei� den
eingestel l ten� Aktion sberich ten� davon� au szugehen� ist,� dass� ich� sel bst� deren� U rh eber� sei .
I ch� übergebe� daher� auch� ein en� Au szug� der� Ü bersich tsei te� zu� den� Berich ten� zu r
Bu ndestagswah l� 2002,� d ie� h ier� der� Argumen tation� von� H errn� P u ff� zugru ndel iegt.� E s� i st
u n schwer� zu� erken nen ,� dass� dort� Aktionen� au s� a l l en� Tei l en� der� Repub l ik� dokumen tiert
wu rden .� H err� P u ff� u n terstel l te� beweisl os,� dass� ich� fü r� a l l� d iese� veran twortl ich� sein� so l l .
Schon� der� Au sdruck� der� I n ternetseite� zeigt,� wie� absu rd� d ie� Behauptu ngen� von� H errn� P u ff
sind .

Beide� Au ssagen� von� H errn� P u ff� sin d� Fa l schau ssagen� vor� Gerich t� u nd� fa l sch e
Verdäch tigu ngen .� Anzeige� gegen� H errn� P u ff� i n� d iesen� u nd� weiteren� Fä l l en� wird� fol gen .

An l age
� -� Au szug� au s� der� Au sstel l u n g� m i t� dem� von� H errn� P u ff� gemein ten� Sch reiben� ein es
"Wol fgang� Th ierse"

� -� Au sdruck� der� Ü bersich tsseite� von� www.wah l quark.de.vu� zu� Aktionen� ru nd� um� d ie
Bu ndestagswah l� 2002



� Das� sku ri l -verarschende� Sch reiben� wu rde� im� September� 2002� wäh rend
des� Bu ndestagswah l kampfs� in� Osnabrücker� B riefkästen� gefu nden� -� u n s� auch� d ieser� subversive
Akt� fand� den� Weg� in� d ie� örtl ich e� P resse,� wo� d ie� Pol i ti -Oberen� das� Fake� dementieren� m u ssten
. . .� sch l aue� Sache� : - )
� �� I n fos� zu� An tiwah l aktionen ,� H errschaftskri tik� u sw.� u n ter:� www.wah l quark.de.vu


